
ZWISCHEN RHEIN UND SAAR 

Freiwillig hinter Gitter 
Im ehemaligen Kaiserslauterer Gefängnis eröffnet heute 
ein Hotel 
 
KAISERSLAUTERN (cla). Vor sechs Jahren hat in Kaiserslautern die marode 
Justizvollzugsanstalt ihre Pforten geschlossen. Heute macht in dem früheren Gefängnis 
direkt neben dem Japanischen Garten das Erlebnis- und Tagungshotel „Alcatraz" auf, 
wo Reisende in Zukunft freiwillig die Nacht hinter Gittern verbringen können. Die 
beiden Kaiserslauterer Rechtsanwälte Andreas Kirsch und Michael Koll haben zwei 
Millionen Euro in den Umbau investiert. Im ersten Bauabschnitt sind 57 Zimmer 
entstanden, darunter 36 Zellen, mit Pritsche, Waschbecken und WC - ohne Trennwand. 
Gäste können sich in einem von der Polizei ausrangierten Gefangenenbus vom Bahnhof 
oder Flughafen abholen lassen. 


